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WIESBADEN – Im Jahr 2012 wurden von Deutschland Waren im Wert von 1 097,4 Milliarden Euro 
ausgeführt und Waren im Wert von 909,2 Milliarden Euro eingeführt. Wie das Statistische Bundes-
amt (Destatis) anhand vorläufiger Ergebnisse weiter mitteilt, waren die deutschen Ausfuhren damit 

im Jahr 2012 um 3,4 % und die Einfuhren um 0,7 % hö-
her als im bisherigen Rekordjahr 2011.  
Die Außenhandelsbilanz schloss im Jahr 2012 mit dem 
zweithöchsten Überschuss seit Einführung der Außen-
handelsstatistik im Jahr 1950 in Höhe von 188,1 Milliar-
den Euro ab. Im Jahr 2011 hatte der Saldo in der Außen-
handelsbilanz 158,7 Milliarden Euro betragen. Der bisher 
höchste Ausfuhrüberschuss von 195,3 Milliarden Euro 
wurde im Jahr 2007 nachgewiesen.  
In die Mitgliedstaaten der Europäischen Union (EU) wur-
den im Jahr 2012 Waren im Wert von 625,7 Milliarden 

Euro versandt und Waren im Wert von 577,1 Milliarden Euro von dort bezogen. Gegenüber dem 
Jahr 2011 sanken die Versendungen in die EU-Länder um 0,3 %, während die Eingänge aus die-
sen Ländern um 0,9 % stiegen. In die Länder der Eurozone wurden im Jahr 2012 Waren im Wert 
von 411,9 Milliarden Euro (– 2,1 %) geliefert und Waren im Wert von 404,2 Milliarden Euro  
(+ 0,7 %) aus diesen Ländern bezogen. In die EU-Länder, die nicht der Eurozone angehören, wur-
den im Jahr 2012 Waren im Wert von 213,8 Milliarden Euro (+ 3,3 %) ausgeführt und Waren im 
Wert von 172,9 Milliarden Euro (+ 1,4 %) von dort eingeführt.  
In die Länder außerhalb der Europäischen Union (Drittländer) wurden im Jahr 2012 Waren im Wert 
von 471,7 Milliarden Euro exportiert und Waren im Wert von 332,1 Milliarden Euro aus diesen Län-
dern importiert. Gegenüber dem Jahr 2011 nahmen die Exporte in die Drittländer um 8,8 % und die 
Importe von dort um 0,4 % zu. 
 

 
 


